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Zitat von Moebius

man bekommt einfach pauschal ein Drittel dessen, was man beantragt hat und den
Hinweis, dass man damit jetzt machen kann, was man will und den Träger bitte nicht
weiter behelligen soll

Dann würde ich aber ganz klar darauf verweisen, daß die Anschaffungen auch fortlaufende
Folgekosten verursachen, vergleichbar der Ewigkeitskosten im Bergbau. Einen Computer
einmal anzuschaffen und zu vergessen bringt nichts. Alle 3-5 Jahre muß automatisch die
Ersatzbeschaffung kommen und ich muß jetzt schon wissen, ob die Ersatzbeschaffung in 3, in 5
oder in 7 Jahren kommt.

Tipp: Je kürzer die Zeiträume sind, desto günstiger wird die IT. Weiß ich jetzt schon, daß ich in 3
Jahren das Austauschgerät bekomme, reicht ein Core i3, muß ich aber Leistungsreserven für 7
Jahre einkaufen, muß es ein core i7 mit ordentlich RAM sein, um hoffentlich auch in 7 Jahren
noch genug Leistung für die dann aktuelle Software zu haben. Vergleicht man jetzt die Preise
der IT und rechnet diese auf die Nutzungsdauer um, fährt man mit der häufigen Beschaffung
der i3 günstiger, wenn man den Preis pro Schülerarbeitsplatz und Jahr betrachtet.

Außerdem hat man bei häufigerer Ersatzbeschaffung weniger Probleme mit Vandalismus.

Aber erklär sowas mal einer Behörde. 
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